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Hochwertiges Spezialfutter für Ihre Ferkel.
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Liebe Schweinehalterinnen und Schweinehalter,

wer Ferkel erfolgreich aufzieht, der weiß: Die richtige Fütterung in den ersten Lebens-
tagen ist entscheidend für eine erfolgreiche Entwicklung und das weitere Wachstum 
junger Schweine. Leistungsdefizite in dieser Phase lassen sich später nur schwer 
wieder aufholen. Die Wahl des passenden Prestarters kann jetzt helfen, die Weichen 
richtig zu stellen.

Die Prestarter der Marke deuka basieren auf aktuellen wissenschaftlichen Erkennt-
nissen und sind auf die besonderen Bedürfnisse von Ferkeln abgestimmt. Von der 
Säuge-, über die Absetz- bis zur Aufzuchtphase: Das wohlabgestimmte Sortiment 
enthält Produkte für jede Entwicklungsphase junger Schweine. So helfen unsere 
Prestarter der „primo“-Reihe, dass Ihre Ferkel früh lernen Futter aufzunehmen und 
so den Verdauungstrakt optimal zu entwickeln.

Die Produkte sind zum Einsatz in allen gängigen Fütterungssystemen geeignet und 
erfüllen höchste Qualitätsstandards – zertifiziert nach (QS und A-Futter). So leisten 
unsere Produkte einen wertvollen Beitrag für die Entwicklung Ihrer Tiere.

Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre.

Mit freundlichen Grüßen 

deuka 
Prestarter

Bereichsleitung Produktmanagement Schwein
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Ferkelfütterung 

Die ersten Lebenswochen sind für Ferkel entscheidend. In dieser Zeit wird die Basis 
für Gesundheit, Wachstum und spätere Mastleistung gelegt. Eine präzise abge-
stimmte Fütterung ist dabei unverzichtbar. Sie muss den besonderen physiologischen 
Anforderungen junger Tiere gerecht werden und gleichzeitig den Übergang von 
der Milch zur festen Nahrung erleichtern. 

 

Ziele der Ferkelfütterung 
Die Ferkelfütterung verfolgt mehrere Ziele, die über die reine Nährstoffversorgung 
hinausgehen. Besonders die Zufütterung mit speziellen Produkten (Prestarter)  
bietet klare Vorteile gegenüber einer ausschließlichen Milchversorgung: 
 

	 Frühe Futteraufnahme: Ferkel lernen, feste Nahrung aufzunehmen.  
	 Das erleichtert den Übergang beim Absetzen und reduziert Stress. 

	 Enzymentwicklung: Durch die Aufnahme von Prestarter wird das Verdauungs-
	 system frühzeitig trainiert. Die Tiere können Nährstoffe besser verwerten. 

	 Stabile Darmflora: Prestarter fördern eine gesunde Mikroflora und  
	 senken das Risiko von Verdauungsstörungen. 

	 Gleichmäßiges Wachstum: Vorheriges Anfüttern mit Prestartern verhindert  
	 Leistungseinbrüche in der Absetzphase und sorgt für konstante Zunahmen. 

	 Bessere Tiergesundheit: Durch hochwertige Protein- und Fettquellen werden 	
	 Durchfälle reduziert und die Immunabwehr gestärkt.

Ohne gezielte Zufütterung bleibt die Entwicklung des Verdauungssystems zurück, 
die Ferkel fressen später und sind anfälliger für Wachstumsunterbrechungen.  
Mit Prestarter-Produkten lassen sich diese Risiken deutlich verringern.
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1. Lebens
-woche

7 Tage vor 
Absetzen

Absetzen 14 Tage nach 
Absetzen

Lebensalter 
der Ferkel

Kolostrum- 
phase

Säugephase

Ferkelaufzuchtphase 1

Ferkelaufzuchtphase 2

Phasen der Ferkelfütterung
1 	Kolostrumphase (Tag 0 bis 1)

	 Unmittelbar nach der Geburt ist die Aufnahme der ersten Milch (Kolostrum)  
	 entscheidend. Sie liefert Antikörper und Energie und legt den Grundstein für die  
	 Immunabwehr. 
2 	Säugephase (Tag 2 bis 28)

	 Während dieser Phase bleibt die Muttermilch die wichtigste Nahrungsquelle der 	
	 Ferkel. Ergänzend wird Beifutter angeboten, um die Verdauungsenzyme zu  
	 trainieren und die Ferkel frühzeitig an feste Nahrung zu gewöhnen.
3 	Ferkelaufzuchtphase 1 (Tag 29 bis 42)

	 Das Absetzen gilt als kritischer Übergang. Die Umstellung von Milch auf festes 	
	 Futter stellt für das Verdauungssystem eine Herausforderung dar. Kommt es nach 	
	 dem Absetzen zu längeren Fresspausen kann dies zu Durchfall oder Leistungsein	
	 bußen führen.
4 	Ferkelaufzuchtphase 2 (ab Tag 43)

	 Nach dem Absetzen steht das kontinuierliche Wachstum im Vordergrund. Ziel 	
	 sind tägliche Zunahmen, sodass die Tiere erfolgreich in die Mast übergehen.

Abbildung 1: Umstellungszeitpunkte der Fütterungsphasen von Ferkeln in Abhängigkeit der Futteraufnahme ersten Lebens-
wochen.
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Prestarter in der Ferkelfütterung 

Bedeutung von Prestartern in der Ferkelfütterung 
Die Größe von Ferkelwürfen nimmt in der Praxis kontinuierlich zu. Gleichzeitig sinkt 
die Milchmenge, die jedem einzelnen Ferkel von der Muttersau zur Verfügung steht. 
Auch die Zahl der Zitzenplätze reicht nicht immer aus, um alle Jungtiere gleichmäßig 
zu versorgen. Eine ergänzende Beifütterung mit Milchaustauscher kann helfen, diese 
Versorgungslücken zu schließen.

Die Absetzphase stellt für Ferkel eine besonders kritische Phase dar. Vor dem Weg-
fall der Muttermilch müssen die Tiere lernen, feste Nahrung aufzunehmen und zu  
verdauen. Prestarter bereiten diese Umstellung gezielt vor: Sie fördern die frühe 
Futteraufnahme, stabilisieren die Verdauung und sichern die Versorgung über das 
Absetzen hinaus. Dabei sichern sie nicht nur die reine Nährstoffversorgung, sondern 
zugleich die funktionale Unterstützung des Verdauungssystems.

Vorteile des Einsatzes 
	 Frühzeitiges Fressen: Ferkel werden schneller an feste Nahrung gewöhnt  
	 Verdauungstraining: Enzyme und Darmflora entwickeln sich frühzeitig 
	 Stressreduktion: Der Übergang beim Absetzen verläuft deutlich stabiler 
	 Gesundheit: Durch ausgewählte Protein- und Fettquellen sinkt das Risiko von 	

	 Durchfällen 
	 Leistung: Gleichmäßige Gewichtszunahmen und vitale Tiere bilden die Basis 	

	 für eine erfolgreiche Aufzucht und Mast
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deuka-primo-Prestarter
Die Milchaustauscher und Prestarter der primo-Reihe von deuka sind 
praxisbewährt und decken die unterschiedlichen Anforderungen der  
Ferkelaufzucht optimal ab – von der frühen Beifütterung bis zur Absetzphase.  
Je nach Einsatzzeitraum und -zwecke stehen die Futter für alle gängigen  
Fütterungssysteme (z. B. Schalen, Cups, Automaten etc.) zur Verfügung.

Die Produkte zeichnen sich durch eine sorgfältige Rohstoffauswahl, hohe  
Verdaulichkeit und eine ausgewogene Zusammensetzung aus. Damit unterstützen  
sie Landwirtinnen und Landwirte dabei, die kritischen Phasen der Ferkelaufzucht 
sicher zu meistern.

Abbildung 2: Prestarter-Futterstrukturen, von links nach rechts: Pulver, Mehl-Granulat-Kombination, Pellets 
und Granulat

Unsere Prestarter sind zertifiziert  
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Prestarter in der Anwendung

Fütterungsversuch belegen Leistungssteigerung 
In einem Praxisversuch (Details siehe Tab. rechts) wurden drei Anfütterungs-
strategien miteinander verglichen: 

  Milchgruppe: Beifütterung mit Milchaustauscher ab dem 3. Lebenstag 
  Kombinationsgruppe: Beifütterung mit Milch-Prestarter-Mix ab dem 5. Lebenstag 
  Prestarter-Gruppe: Beifütterung mit Prestarter ab dem 7. Lebenstag

Die Ferkel wurden wöchentlich bis zum Absetzen gewogen.

Ergebnisse 
Die Milchgruppe erzielte in der ersten Woche die höchsten täglichen Zunahmen  
und wies über die gesamte Säugezeit die niedrigsten Verluste auf. Gerade bei 
niedrigen Geburtsgewichten bietet Milch einen zusätzlichen Schutz, da auch 
rangniedere Tiere kontinuierlich Zugang zu energiereicher Kost haben.

Die Kombinationsgruppe erreichte in der zweiten Woche die besten Zunahmen  
und überholte trotz niedriger Startgewichte die Milchgruppe. Das Produkt 
erleichterte die Umstellung von der Sauenmilch auf feste Nahrung und reduzierte den 
Arbeitsaufwand, da kein Anmischen erforderlich war.

Die Prestarter-Gruppe startete mit den höchsten Geburtsgewichten, lag zunächst 
hinter den anderen Gruppen, erzielte aber in der letzten Woche die deutlich 
höchsten Tageszunahmen und Absetzgewichte. Damit zeigte sich die besondere 
Stärke des Prestarter-Einsatzes für die Vorbereitung auf die Aufzuchtfütterung.
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Abbildung 3: Milch, Prestarter oder beides? Anfütterungsstrategien im Vergleich (Quelle: Deutsche Tiernahrung Cremer, 
dlz agrarmagazin/primus schwein Heft 12/2013, (2013)) 

Fazit 
Die Ergebnisse verdeutlichen: Milch senkt Ferkelverluste, Kombinationsprodukte 
erleichtern die Umstellung, Prestarter sichern die höchsten Absetzgewichte.  
Das unterstreicht die zentrale Rolle der Prestarter in der Ferkelfütterung. Sie  
fördern nicht nur die Verdauungsentwicklung, sondern sorgen für eine  
reibungslose Anpassung an pflanzliche Komponenten und bilden die Grundlage  
für eine erfolgreiche Aufzucht.
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Abbildung 4: Einsatzzeitraum Prestarter (in Tagen), primo milk 

primo milk
Ferkelmilch mit Blutplasma zur optimalen Unterstützung der Ferkel an der Sau

Nutzen 
	 Ideale Unterstützung für die Ferkel in den ersten Lebenstagen 
	 Hochwertige Inhaltsstoffe für einen perfekten Start ins Leben und somit 		

	 Grundsteinlegung für ein optimales Wachstum
	 Fördert die Darmentwicklung von Beginn an
	 Für die Ergänzung oder Ersatz der Sauenmilch
	 Stimulierung der Milchaufnahme durch eine gesteigerte Vitalität

Eigenschaften 
	 Ferkelmilch mit hochwertigen Molke-Komponenten  
	 Enthält essenzielle Aminosäuren und Bausteine für Immunglobuline aus  

	 hochwertigen Komponenten für einen optimalen Aufbau von Abwehrkräften,
	 sodass die Tiere erfolgreich in die Mast übergehen.
  Pro- und Prebiotika unterstützen das Ferkel bei einer positiven Darmentwicklung

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...

primo milk
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Inhaltsstoffe

 MJ ME 16,4 %  Calcium 0,53 %

 Rohprotein 20,0 %  Phosphor 0,77 %

 Lysin 1,72 % Natrium 0,70 % 

Fütterungsempfehlung
	 Kann 24 Std. nach der Geburt bis einige Tage vor dem Absetzen verfüttert werden  
	 Der Milchaustauscher ist vor dem Verfüttern mit 45 Grad warmen Wasser  

	 anzumischen 
	 Dosierung: 150 g auf 1 Liter Wasser; Rührzeit: max. 2 Minuten
	 Es ist sicherzustellen, dass den Ferkeln jederzeit frisches Wasser  

	 in ausreichender Menge zur Verfügung steht
	 Praxistipp: Um die höchste Milchleistung der Sau durch die Ferkel zu stimuliern, 	

	 empfehlen wir einen Einsatz ab dem 4. Lebenstag. Für die ersten drei Lebenstage  
	 empfehlen wir unser Osmolyt (Elektrolytprodukt) zur Vitalisierung der Ferkel.

Vitaminisierung

 Vitamin A 20.000 I.E. Vitamin D3 5.100 I.E. Vitamin E 150 mg

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...
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primo flow
Prestarter - optimal geeignet zur Fütterung über Flüssigfütterungssysteme 

Nutzen 
	 Bestens geeignet für alle Flüssigfütterungssyteme  

	 (alle Flüssigfütterungssysteme, außer Cups) 
	 Schmackhafte und hochverdauliche Komponenten sichern die Futteraufnahme
	 Training des Enzymsystems zur Vorbereitung der Stärkeverdauung
	 Fördert die Darmgentwicklung von Beginn an

Eigenschaften 
	 Aufgeschlossene Getreide trainieren das Enzymsystem der Ferkel 
	 Schmackhafte Komponenten, wie Molke und Rübenschnitzel, fördern eine 		

	 gleichmäßige Futteraufnahme 
	 Absicherung durch einen wirksamen Säurekomplex 
  Enthält essenzielle Aminosäuren aus hochwertigen Komponenten für  

	 nachhaltiges Wachstum und Muskelentwicklung
	 Aufgeschlossene Komponenten garantieren einen homogenen Futterbrei

primo flow

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...

primo flow

Abbildung 5: Einsatzzeitraum Prestarter (in Tagen), primo flow 
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Inhaltsstoffe

 MJ ME 14,4 %  Calcium 0, 47 %

 Rohprotein 17,0 %  Phosphor 0,45 %

 Lysin 1,23 % Natrium 0,25 % 

Fütterungsempfehlung
	 Einsatz ab dem 15. Lebenstag bis hin zum Absetzen  
	 Anmischen mit kaltem Wasser möglich; Rührzeiten: ca. 1-2 Minuten
	 Dosierung: ca. 300 g auf 1 Liter bzw. je nach System ca. 25% TS
	 Es ist sicherzustellen, dass den Ferkeln jederzeit frisches Wasser  

	 in ausreichender Menge zur Verfügung steht
	 Praxistipp: Nach dem Absetzen als "Starthilfe" für kleine Ferkel anbieten

Vitaminisierung

 Vitamin A 16.000 I.E. Vitamin D3 2.000 I.E. Vitamin E 100 mg

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...
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primo DuoPower
Prestarter mit hohem Laktoseanteil zur Anfütterung der Ferkel

Nutzen 
	 Bestens geeignet für die Anfütterung von Ferkeln 
	 Ausgestattet mit hochwertigen Protein- und Fettquellen 
	 Förderung der Magen-Darm-Entwicklung
	 Hohe Sicherheit durch eine ausbalancierte Rezeptur

Eigenschaften 
	 Durch die außergewöhnliche Struktur des Granulat-Milchpulvers-Gemisches, 	

	 wird das Ferkel spielerisch animiert Futter aufzunehmen 
	 Sehr schmackhafte Komponenten wie z. B. Molke, Lactose fördern zusätzlich die 	

	 Futteraufnahme
	 Einsatz von Insektenfett als leicht verwertbare Energiequelle und nativ hohe 

	 Quelle von mittelkettigen Fettsäuren  
  Ameisenmilchsäure-Komplex stabilisiert den Magen-Darm-pH

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...

primo DuoPower

Abbildung 6: Einsatzzeitraum Prestarter (in Tagen), primo DuoPower 
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Inhaltsstoffe

 MJ ME 15,0 %  Calcium 0,55 %

 Rohprotein 18,5 %  Phosphor 0,69 %

 Lysin 1,45 % Natrium 0,25 % 

Fütterungsempfehlung
	 Geeignet für Ferkel ab dem 5. Lebenstag   
	 Die Vorlage auf trockenen „blankem Trog“ ist zu bevorzugen
	 Es ist sicherzustellen, dass den Ferkeln jederzeit frisches Wasser  

	 in ausreichender Menge zur Verfügung steht

Vitaminisierung

 Vitamin A 16.000 I.E. Vitamin D3 2.000 I.E. Vitamin E 100 mg

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...
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primo plasma
Absetzprestarter mit Blutplasma in den ersten Lebenswochen

Nutzen 
	 Starke Ferkel von Anfang an durch hochverdauliche Inhaltsstoffe. 
	 Training des Enzymsystems zur Vorbereitung der Stärkeverdauung
	 Robuster Magen-Darm-Trakt – Die Grundlage für Wachstum!
	 Optimale Entwicklung dank hochwertiger Proteine

Eigenschaften 
	 Blutplasma fördert eine besonders frühe Futteraufnahme  
	 Haferflocken und aufgeschlossenes Getreide gewöhnen die Ferkel sanft an die 	

	 Verdauung von Stärke
	 Fördert die natürliche Entwicklung des Verdauungssystems der Ferkel  
  Enthält essenzielle Aminosäuren für nachhaltiges Wachstum und 

	 Muskelentwicklung
	 Stabilisiert die Futteraufnahme

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...

primo plasma

Abbildung 7: Einsatzzeitraum Prestarter (in Tagen), primo plasma 
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Inhaltsstoffe

 MJ ME 15,0 %  Calcium 0, 55 %

 Rohprotein 18,5 %  Phosphor 0,69 %

 Lysin 1,45 % Natrium 0,25 % 

Fütterungsempfehlung
	 Primo Plasma sollte ab dem 5. Lebenstag bis zu einem Lebendgewicht von  

	 mindestens 8 kg verfüttert werden 
	 Vorlage „auf blanken Trog“
	 Es ist sicherzustellen, dass den Ferkeln jederzeit frisches Wasser in ausreichen-	

	 der Menge zur Verfügung steht

Vitaminisierung

 Vitamin A 16.000 I.E. Vitamin D3 2.000 I.E. Vitamin E 100 mg

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...
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primo wean
Absetzprestarter für ein sicheres Absetzen

Nutzen 
	 Unterstützt die frühe Futteraufnahme 
	 Nutzt die Neugier der Ferkel
	 Robuster Magen-Darm-Trakt – Die Grundlage für Wachstum!
	 Zertifiziert nach höchsten Standards

Eigenschaften 
	 Bereitet den Verdauungstrakt der Ferkel ideal auf die Umstellung auf feste 

	 Nahrung vor, was zu einer stressfreien Absetzphase führt  
	 Durch die besondere Schmackhaftigkeit werden die Ferkel spielerisch zur Futter-	

	 aufnahme animiert
	 Unterstützt die natürliche Entwicklung des Verdauungssystems der Ferkel  
  Geeignet für alle gängigen Fütterungssysteme, sowohl als Sackware als auch lose 	

	 erhältlich

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...

primo wean

Abbildung 8: Einsatzzeitraum Prestarter (in Tagen), primo wean 
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Inhaltsstoffe

 MJ ME 15,0 %  Calcium 0, 55 %

 Rohprotein 17,5 %  Phosphor 0,67 %

 Lysin 1,26 % Natrium 0,25 % 

Fütterungsempfehlung
	 Primo wean kann ab dem 5. Lebenstag bis maximal 4 Wochen nach dem Absetzen 	

	 verfüttert werden 
	 Vorlage „auf blanken Trog“
	 Es ist sicherzustellen, dass den Ferkeln jederzeit frisches Wasser in ausreichen-	

	 der Menge zur Verfügung steht
	 Praxistipp: Beginnen Sie mit kleinen Mengen Prestarter und steigern Sie langsam. 	

	 Bei zu hohen Mengen, nimmt das Futter Stallgeruch an und wird nicht mehr auf	
	 genommen.

Vitaminisierung

 Vitamin A 16.000 I.E. Vitamin D3 2.000 I.E. Vitamin E 100 mg

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...
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primo start
Absetzfutter für die letzte Säugewoche und bis einen Monat nach dem Absetzen

Nutzen 
	 Optimale Nährstoffzusammensetzung für vitale Ferkeln
	 Durch das Anfüttern bereits an der Sau, entfällt nach dem Absetzen ein 

	 Futterwechsel 
	 Innovative Rezeptur und sorgfältige Rohstoffauswahl 
	 Unterstützung durch Prä- und Probiotika
	 Säurekomplex: Benzoesäure, Ameisenmilchsäure und mittelkettigen Fettsäuren

Eigenschaften 
	 Abgestimmte Mischung aus hochwertigen Proteinen und essenziellen  

	 Aminosäuren trainiert das Enzymsystem der Ferkel 
	 Die Kombination aus Haferflocken und aufgeschlossenem Getreide fördert die  

	 natürliche Entwicklung des Verdauungssystems der Ferkel und ermöglicht eine  
	 optimale Nährstoffausnutzung

	 Hochverfügbares Vitamin-D (Hy-D®) entlastet die Leber und fördert den  
	 Knochenaufbau 

 Polyphenole erweitern das Wirkungsspektrum von Vitamin E
  Dank dem Einsatz von Prä- und Probiotika sowie unserem Säurekomplex in der 		

	 Rezeptur trägt Primo start dazu bei, die Darmflora der Ferkel zu stabilisieren und 	
	 das Risiko von Durchfallerkrankungen zu minimieren 

primo flow

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...

Abbildung 9: Einsatzzeitraum Prestarter (in Tagen), primo start
20

U
ns

er
e 

Pr
es

ta
rt

er
 –

 p
rim

o 
st

ar
t



Inhaltsstoffe

 MJ ME 14,0 %  Calcium 0,65 %

 Rohprotein 17,0 %  Phosphor 0,53 %

 Lysin 1,40 % Natrium 0,20 % 

Fütterungsempfehlung
	 Primo start kann ab dem 15. Lebenstag bis zu einem Lebendgewicht bis 

	 max. 12 kg verfüttert werden  
	 Vorlage „auf blanken Trog“
	 Es ist sicherzustellen, dass den Ferkeln jederzeit frisches Wasser  

	 in ausreichender Menge zur Verfügung steht

Vitaminisierung

 Vitamin A 15.000 I.E. Vitamin D3 1.000 I.E. Vitamin E 100 mg

Hy-D® 25 mcg

primo start

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 ...

primo start
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Tabellen

 Schalen Flüssig-
fütterung

Trocken-
fütterung

Anmerk- 
ungen

primo milk •  

primo flow • • Nicht in Cups!

primo wean •
primo 

plasma •
primo  

DuoPower •

primo start (•) •
Nur bedingt in der 
Flüssigfütterung 

geeignet

Säugephase ab Tag 2 Ferkelzucht ab Tag 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21  22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42..
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Abbildung 10: Einsatzzeitraum Prestarter (in Tagen), Prestarter-Sortiment 
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Ihr deuka-Beratungsdienst • Postfach 10 19 45 • 40010 Düsseldorf
Telefon: 0211/30 34-0     E-mail: PM-Schwein@deutsche-tiernahrung.de

Sie haben noch Fragen? Wenden Sie sich direkt an uns!


